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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
 
am 2. Februar ist unser Ehrenbürger und Altbürgermeister 
Anton Haimerl überraschend verstorben. Diese Nachricht 
wurde im ganzen Landkreis mit Bestürzung und großer An-
teilname aufgenommen. Noch eine Woche vorher war ich mit 
ihm und seiner Frau bei Kaffee und Kuchen beisammen, um 
seinen 75. Geburtstag nachzufeiern. In den 30 Jahren sei-
nes Wirkens hat er in der Gemeinde Hagelstadt viele Spuren 
hinterlassen. In dieser Zeit wurden alle Feuerwehrhäuser neu 
gebaut und Baugebiete in allen drei Ortsteilen entwickelt. 
Ebenso wurde die Kläranlage ertüchtigt und Gailsbach und 
Langenerling kanalisiert und angeschlossen. Auch der Umbau 
des Rathauses und der Grundschule gehen auf seine Initiative 
zurück. Viele zentral gelegene Grundstücke, die heute für die 
Weiterentwicklung Hagelstadts wichtig sind, wurden in sei-
ner Zeit erworben. Darüber hinaus findet man in der ganzen 
Gemeinde viele weitere Zeugnisse seiner Bürgermeistertätig-
keit. Ein ehrendes Andenken der Gemeinde ist ihm sicher, was 
auch die zahlreichen Einträge von Bürgerinnen und Bürgern 
im Kondolenzbuch belegen. 

Gemeinde will erneuerbare Energien ausbauen

Thematisch beschäftigt uns in der Gemeinde aktuell die Ge-
staltung der Energiewende. Neben der Inbetriebnahme einer 
großen Freiflächen-PV-Anlage im Gemeindegebiet lassen wir 
aktuell die Ausstattung der öffentlichen Gebäude mit PV-An-
lagen prüfen. Die E-Ladesäule beim Kriegerdenkmal ist seit 
kurzem in Betrieb. Beim Ausbau der Windkraft will Hagelstadt 
seinen Gestaltungsspielraum nutzen, indem eine mögliche Vor-
rangfläche für einen Standort bei Höhenberg im Rahmen des 
Landesentwicklungsprogramms gemeldet wurde. Auch bei der 
inneren Entwicklung steht der nächste Schritt an. Die Entwick-

lung des ehemaligen Grassingergrundstücks mit Wohnraum für 
Senioren und junge Menschen sowie kleineren Gewerbeeinhei-
ten kann passgenau den künftigen Bedarf in unserer Gemeinde 
abdecken. Hier haben uns die Rückmeldung vieler Bürgerinnen 
und Bürger in unseren Überlegungen bestärkt.

Bürgerservice wird ausgeweitet

Wir freuen uns auch, Ihnen aufgrund der Optimierung der 
Personalsituation im Rathaus mehr Bürgerservice anbieten zu 
können. Seit einigen Wochen können Bürgerinnen und Bürger 
wieder am „langen Donnerstag“ Termine bis 18:00 Uhr buchen. 
Zudem können seit Jahresbeginn Terminbuchungen auch On-
line über die Gemeindehomepage mit einigen wenigen Klicks 
vorgenommen werden. 

Erfreulich sind die zahlreichen ehrenamtlichen Aktivitäten 
nach längerer Corona-Pause. In den letzten Monaten konnte 
ich mich davon bei Jahreshauptversammlungen unserer Ver-
eine überzeugen. Einer der Höhenpunkte wird sicher das 135. 
Gründungsfest der Feuerwehr Langenerling im Mai sein, bei 
dem ich Schirmherr sein darf. Ganz besonders habe ich mich 
über die Wiedereröffnung unserer Gemeindebücherei am 
Palmsonntag im ehemaligen Edeka Laden gefreut.  Einzig durch 
das überragende ehrenamtliche Engagement unseres 13-köp-
figen Büchereiteams war es möglich, in so kurzer Zeit und mit 
viel Herzblut die Bücherei wiedereinzurichten. Beim überwäl-
tigenden Besuch im Rahmen der Eröffnung konnte man sich 
davon überzeugen. Hagelstadt hat damit einen neuen Ort der 
Begegnung. Die Redaktion unseres Gemeindeblatts hat wieder 
viele interessante Themen für Sie aufbereitet. Ich wünsche Ih-
nen viel Spaß dabei beim Lesen.

Ihr Bürgermeister 
Thomas Scheuerer
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NACHRUF 
 
 

Die Gemeinde Hagelstadt trauert um ihren am 2. Februar 2023 
im Alter von 75 Jahren unerwartet verstorbenen 

 
Ehrenbürger 

 

Herrn Anton Haimerl 
 

Altbürgermeister 
Träger der kommunalen Verdienstmedaille in Bronze 

 
 

Anton Haimerl lenkte als ehrenamtlicher Bürgermeister von 1984 bis 2014 die Geschicke 
der Gemeinde Hagelstadt. Als versierter und gewissenhafter Verwaltungsfachmann 
hat er sich besonders um den Aufbau einer selbstständigen Gemeindeverwaltung 
verdient gemacht. Dabei hat er sich unermüdlich und mit großem Engagement 

in die Verwaltungsarbeit eingebracht. Sein nachhaltiges Wirken wurde weit 
über die Grenzen der Gemeinde Hagelstadt hinaus geschätzt. Die positive Entwicklung 

unserer Gemeinde hat er jahrzehntelang entscheidend geprägt. Bei allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Gemeinde genoss er höchstes Ansehen. 

 
Mit Anton Haimerl verlieren wir einen leidenschaftlichen Kommunalpolitiker, 

der mit Weitsicht und stets zum Wohle unserer Gemeinde gehandelt hat. Dafür gebührt 
ihm unser größter Respekt und unser aufrichtiger Dank. Wir werden ihm stets 

ein ehrendes Andenken bewahren. 
 

Unsere Trauer gilt dem Verstorbenen, 
 unser tiefstes Mitgefühl seiner Familie. 

 
 

Gemeinde Hagelstadt  
Thomas Scheuerer 
Erster Bürgermeister 

mit Gemeinderat und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
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Eröffnung der Gemeindebücherei 
ein überwältigender Erfolg! 

von Marita Maschuff

Am Sonntag, den 2. April 2023 war es endlich soweit: nach 
monatelanger Arbeit wurde die Tür zur neuen Attraktion 
in Hagelstadt eröffnet.

Aber erst einmal soll ein Blick in die Vergangenheit ge-
worfen werden.

Die erste Erwähnung einer Bibliothek in Hagelstadt fin-
det sich in einem Bericht des St. Michaelsbundes aus 
dem Jahr 1928. Nach diesem wurde die Bücherei 1915 als 
Pfarrbücherei gegründet und zählte damals 10 Mitglieder. 
Es gab 211 Bücher im Bestand; später wurden lange keine 
Aktivitäten verzeichnet.

In den Unterlagen wird die Eröffnung einer Bücherei am 
9.9.1976 mit einer Investition von rund 25.000 Mark im 
Pfarrheim erwähnt. Es gab in den drei Monaten dieses 
Jahres 150 Leser, 1.743 Bücher und 1.648 Entleihungen.

Diese alte Bücherei hatte ihren letzten Ausleihtag am 
8.3.1993; einen Monat später am Palmsonntag, den 
4.4.1993 öffnete die neue Gemeindebücherei (Träger: Ge-
meinde und Pfarrei) mit einem »Tag der offenen Tür«. Zur 
Eröffnung wurden 5.000 Mark in neue Medien investiert 
(nach der Einweihung gab es 4.300 Medien). Die feierliche 
Einweihung erfolgte dann zusammen mit dem Kindergar-
ten am 13.6.1993 durch Generalvikar Dr. Gegenfurtner.

Nachdem 2020 der dringende Bedarf nach einer Erweite-
rung des Kindergartens in Hagelstadt festgestellt wurde, 
musste die Pfarr- und Gemeindebücherei aus den Räumen 
weichen. Der gesamte Medienbestand wurde im Keller der 
Mehrzweckhalle gelagert und die Suche nach einer Alter-
native begann.

Im letzten Jahr schloss Frau Rosemarie Fränkl ihren Edeka-
Laden nach 53 Jahren – sehr traurig für die Gemeinde, au-
ßerordentlich erfreulich für den Neubeginn einer Bücherei. 
Das ehemalige Geschäft wurde aufgeteilt in einen kleinen 
Selbstbedienungsladen »Der Kistenkrämer« und eben in 
eine Bücherei. Leider zog sich zu diesem Zeitpunkt die 
Pfarrei aus der gemeinsamen Trägerschaft raus, so dass es 
jetzt eine reine Gemeindebücherei wurde. Diese wurde von 
der Gemeinde mit Möbeln, Regalen, Computer etc. aus-
gestattet und vom St. Michaelsbund großzügig gefördert.

Nachdem sich in kürzester Zeit ein außerordentlich enga-
giertes Team aus 13 Mitgliedern gebildet hatte, sollte jetzt 
aber auch die Moderne beginnen: Mit tatkräftiger Unter-
stützung des Sankt Michaelsbundes (ältester bayerischer 
Büchereiverband in München, betreut und unterstützt 
bayernweit mehr als 1.000 Büchereien bei ihrer Arbeit) 
wurden sämtliche alten Bücher durchgeschaut und aussor-

tiert, danach der gesamte Bestand digitalisiert und viele 
neue Medien angeschafft. 

Diese wurden mit Etiketten versehen und einsortiert, ne-
benbei mussten die Teammitglieder mit dem Bibliotheks-
programm vertraut gemacht werden. Auch Sponsoren 
konnten schon gewonnen werden.

Durch reinen Zufall und in keiner Weise geplant, wurde 
die feierliche Eröffnung auf den 2. April 2023 (Palmsonn-
tag) festgelegt: exakt 30 Jahre nach der Einweihung der 
alten Gemeindebücherei. Wenn das kein gutes Omen ist!

Der große Tag rückte näher, alle Büchereimitarbeiter be-
reiteten ein großartiges Buffet vor; Geschirr, Getränke, 
Stehtische wurden organisiert, ein Bücherwurm an die 
Wand des Eingangs gemalt, der Raum dekoriert und für 
die Besucher aufgehübscht.

Die neue Bücherei kurz vor Eröffnung 

Bewegliche Sitzmöglichkeit mit Bücherablage

Gemeinde-
bücherei
Hagelstadt

 

 

 
Bewegliche Sitzmöglichkeit mit Bücherablage 
 
 

 
Die neue Bücherei kurz vor Eröffnung 
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te dann auseinander, um die jeweiligen Aufgaben zu übernehmen: die Gastronomie-

 

 

 
Bewegliche Sitzmöglichkeit mit Bücherablage 
 
 

 
Die neue Bücherei kurz vor Eröffnung 
 
 
Es war soweit. Um 10 Uhr stellte sich das Bücherei-Team zum Gruppenfoto auf und spritz-
te dann auseinander, um die jeweiligen Aufgaben zu übernehmen: die Gastronomie-



4             Gemeindeblatt HAGELSTADT

Buffet zur Eröffnung

Es war soweit. Um 10 Uhr stellte sich das Bücherei-Team 
zum Gruppenfoto auf und spritzte dann auseinander, um 
die jeweiligen Aufgaben zu übernehmen: die Gastrono-
mie-Frauen bereiteten die Kaffeekannen vor, die Schmink- 
und Bastelecke für die Kleinen wurde vorbereitet, das Aus-
leih-Duo am Computer bezog Stellung, jeder zupfte noch 
irgendwo etwas zurecht. 

Das Bücherei-Team

Die Kirche zum Palmsonntag war beendet und der Strom 
der Besucher in die Bücherei nahm fast kein Ende! Von 
allen Seiten wurden Lobesworte geäußert und die aus-
gestellten Medien besichtigt – soweit dies bei dem Be-
sucherandrang möglich war.

Pünktlich um 11 Uhr begann der offizielle Teil durch die 
Begrüßung von Bürgermeister Thomas Scheuerer. Dieser 
ging kurz auf die Geschichte der Bücherei ein und bedank-
te sich seitens der Gemeinde bei Frau Rosemarie Fränkl für 
die Überlassung der Räumlichkeiten, begrüßte die Damen 
des St. Michaelsbundes und Pater Thomas und lobte das 
hohe Engagement der neuen Mitarbeiter.

Bürgermeister Scheuerer begrüßt die Gäste

Nach dem Bürgermeister ergriffen Christoph Dürr und 
Karin Schafberger von der Büchereileitung das Wort und 
konkretisierten in ihren jeweiligen Grußworten die voran-
gegangene Arbeit.

Das Bücherei-Team informiert über seine Arbeit

Frau Dr. Claudia Pecher vom St. Michaelsbund in München 
zeigte sich auch erfreut über dieses neue Angebot in Ha-
gelstadt und wünschte ebenfalls viel Erfolg.
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Anschließend ehrte Frau Schnödt vom St. Michaelsbund 
in der Diözese Regensburg Frau Andrea Winkler für über 
5 Jahre Mitarbeit in der alten Bücherei mit einer Ansteck-
nadel in Bronze, für über 10 Jahre erhielten Frau Anne-
liese Bumes und Frau Maximiliane Vilsmeier die silberne 
und für über 25 Jahre Engagement bekamen Frau Brigitte 
Kronseder, Frau Maria Schmidbauer und Frau Marianne 
Meier die goldene Nadel.

Die geehrten ehemaligen Büchereimitarbeiterinnen mit 
neuer Leitung und Ehrengästen

Frau Schnödt überreichte den Mitgliedern des Bücherei-
teams jeweils einen Büchergutschein von 25 Euro und 
ehrte damit großzügig die bisher geleistete Arbeit.

Letztendlich war Pater Thomas mit der Segnung der Bü-
cherei an der Reihe, die er mit warmen Worten eröffnete.

Nach dem Ende des offiziellen Teils war der Gemütliche 
angesagt. Es wurden Gespräche geführt, Bücher ange-
schaut und jede Stunde wurde den Kindern vor einem Pa-
piertheater eine Geschichte erzählt, andere konnten sich 
schminken lassen oder aus Perlen Bücherwürmer basteln.

Und vor allen Dingen wurden Büchereiausweise bean-
tragt! Mit diesem können Medien elektronisch ausgelie-
hen werden, man kann auf der Katalogseite der Bücherei 
schon einmal im Bestand nach eventuellen Wünschen 
schauen und in seinem eigenen Konto überprüfen, welche 
Bücher man ausgeliehen hat und wie der Stand der Rück-
gabezeit ist.

Die Teammitglieder am Computer kamen ganz schön ins 
Schwitzen, weil die Reihe davor kaum ein Ende in Sicht 
ließ: sage und schreibe wurden 74 Ausweise ausgestellt, 
d.h. mit Familienmitgliedern waren es über 100 neue Le-

serinteressenten! 336 Besucher Waren zur Eröffnung ge-
kommen und es wurden schon mal 147 Medien ausgelie-
hen.

Der erste ausgestellte Bücherei-Ausweis

Was für ein großartiger Erfolg!

Jetzt geht es in den normalen Büchereibetrieb. Jeden 
Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr und am Sonntag von 
10.00 bis 12.00 Uhr ist die Öffnungszeit, in der auch jeder-
zeit ein Büchereiausweis beantragt werden kann.

In der Zukunft werden sicher auch interessante Veranstal-
tungen stattfinden, das Team ist da recht fantasievoll.

Der „Bücherwurm“ verschönert die Garderobe
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Wir bedanken uns
ganz herzlich

für die
Unterstützung!

Schreinerei
Markus Heuberger

Schreinerei
Markus Heuberger
– Meisterbetrieb –

Unbenannt-1   1Unbenannt-1   1 23.03.2023   12:06:4223.03.2023   12:06:42
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Weitere Impressionen der Eröffnung

Unterstützertafel in der Bücherei

Reger Besuch bei der Eröffnung



Gemeindeblatt HAGELSTADT             7

Bürgerservice erweitert 
– Onlineterminbuchung 
und langer Behördentag
Die Digitalisierung der Gemeindeverwaltung und der Aus-
bau des Bürgerservice gehen den nächsten Schritt. Seit 
Februar können alle Bürgerinnen und Bürger ihren Termin 
im Bürgerbüro einfach und bequem online reservieren. 
Das Buchungssystem ist über die Startseite der Gemein-
dehomepage zu finden.

Termin online buchen – So funktioniert’s!

Die Terminvergabe erleichtert die Abläufe innerhalb der 
Verwaltung spürbar. Der Tagesablauf kann weitestge-
hend geplant und die Termine je nach Bedarf vorberei-
tet werden. Sach- und Personalressourcen werden gezielt 
eingesetzt, was eine effiziente Erledigung der Aufgaben 
ermöglicht. Als weiteren positiven Effekt gibt es für die 
Bürgerinnen und Bürger keine langen Wartezeiten mehr. 
Mit der Online-Terminbuchung haben Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit, bequem ihre passenden Zeiten 
auszuwählen. 

Über die Gemeindehomepage www.hagelstadt.de ist die 
Buchungsfunktion zu finden.

Nachdem man seine gewünschte Leistung ausgewählt hat 
(z.B. Beantragung eines Personalausweises), werden mit-
tels Kalender die noch freien Termine angezeigt. Farblich 

markierte Tage sind bereits ausgebucht oder weisen auf 
Schließtage hin (z.B. Feiertage). Nachdem die Kontaktda-
ten hinterlegt und der Buchungsvorgang abgeschlossen 
wurden, ist der ausgewählte Termin im System fest re-
serviert. Als Bestätigung wird eine kurze E-Mail versandt.

Es wird darum gebeten, den Termin pünktlich wahrzu-
nehmen. Hierzu ist es ausreichend, wenn man wenige 
Minuten vor dem Termin ins Rathaus kommt. Wer seinen 
gebuchten Termin nicht wahrnehmen kann wird gebeten, 
diesen nach Möglichkeit frühzeitig zu stornieren. Das geht 
entweder über die Stornofunktion in der Bestätigungs-E-
Mail oder telefonisch im Bürgerbüro. Das ermöglicht es, 
den Termin wieder für andere freizugeben.

Unverändert gibt es nach wie vor die Möglichkeit, einen 
Termin im Bürgerbüro auch telefonisch oder per E-Mail zu 
vereinbaren. Termine mit den weiteren Fachbereichen der 
Gemeindeverwaltung (z. B. Bauamt, Finanzverwaltung) 
werden direkt mit der/dem jeweiligen Mitarbeiter/in per 
Telefon oder E-Mail vereinbart. Das Bauamt bietet zudem 
Termine auch als kostenlose Videokonferenz an. Auch bei 
grundsätzlichen Fragen zu Bauvorhaben oder dem neuen 
System des digitalen Bauantrags steht die Gemeindever-
waltung gern zur Verfügung.

Rückkehr des „langen Donnerstags“  

In Folge der verbesserten Personalsituation in der Gemein-
deverwaltung kann auch der Wunsch der Bürgerinnen 
und Bürger auf Rückkehr des langen Behördentages er-
füllt werden. Nach Überwindung der Corona-Pandemie ist 
es jetzt wieder möglich, donnerstags seine Amtsgeschäfte 
im Bürgerbüro in der Zeit von 14:00 bis 18:00 Uhr zu erle-
digen. Auch hier ist eine Terminvereinbarung notwendig.
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Bürger die Möglichkeit, bequem ihre passenden Zeiten auszuwählen.  
 
Über die Gemeindehomepage www.hagelstadt.de ist die Buchungsfunktion zu finden. 

 
 
 
 
 

 
Nachdem man seine gewünschte Leistung ausgewählt hat (z.B. Beantragung eines Per-
sonalausweises), werden mittels Kalender die noch freien Termine angezeigt. Farblich 
markierte Tage sind bereits ausgebucht oder weisen auf Schließtage hin (z.B. Feiertage). 
Nachdem die Kontaktdaten hinterlegt und der Buchungsvorgang abgeschlossen wurden, 
ist der ausgewählte Termin im System fest reserviert. Als Bestätigung wird eine kurze E-
Mail versandt. 
 
Es wird darum gebeten, den Termin pünktlich wahrzunehmen. Hierzu ist es ausreichend, 
wenn man wenige Minuten vor dem Termin ins Rathaus kommt. Wer seinen gebuchten 
Termin nicht wahrnehmen kann wird gebeten, diesen nach Möglichkeit frühzeitig zu stor-
nieren. Das geht entweder über die Stornofunktion in der Bestätigungs-E-Mail oder telefo-
nisch im Bürgerbüro. Das ermöglicht es, den Termin wieder für andere freizugeben. 
 
Unverändert gibt es nach wie vor die Möglichkeit, einen Termin im Bürgerbüro auch tele-
fonisch oder per E-Mail zu vereinbaren. Termine mit den weiteren Fachbereichen der Ge-
meindeverwaltung (z. B. Bauamt, Finanzverwaltung) werden direkt mit der/dem jeweiligen 
Mitarbeiter/in per Telefon oder E-Mail vereinbart. Das Bauamt bietet zudem Termine auch 
als kostenlose Videokonferenz an. Auch bei grundsätzlichen Fragen zu Bauvorhaben oder 
dem neuen System des digitalen Bauantrags steht die Gemeindeverwaltung gern zur Ver-
fügung. 
 
Rückkehr des „langen Donnerstags“   
 
In Folge der verbesserten Personalsituation in der Gemeindeverwaltung kann auch der 
Wunsch der Bürgerinnen und Bürger auf Rückkehr des langen Behördentages erfüllt wer-
den. Nach Überwindung der Corona-Pandemie ist es jetzt wieder möglich, donnerstags 
seine Amtsgeschäfte im Bürgerbüro in der Zeit von 14:00 bis 18:00 Uhr zu erledigen. 
Auch hier ist eine Terminvereinbarung notwendig. 
 

Aktuelle Termine 
in der Gemeinde

Seit Mitte Dezember können über einen Online-Termin-
kalender auf der Gemeinde-Homepage öffentliche Veran-
staltungen der Gemeinde Hagelstadt sowie Vereinstermine 
eingesehen werden. Veröffentlicht werden beispielsweise 
Sitzungstermine des Gemeinderats oder die geplanten 
Aktivitäten unserer örtlichen Vereine, Organisationen und 
Beauftragten. Die Informationen kön-
nen als Wochen-, Monats- oder Termin-
anzeige abgerufen werden. 

Damit möchte die Gemeinde einen Ser-
vice sowohl für die Bürgerinnen und 
Bürger als auch die Vereine bieten und 
einen Beitrag leisten, das gesellschaft-
liche Miteinander und starke Ehrenamt 
weiter zu fördern. 

Grundlage für die Eintragungen sind die Vereinsmittei-
lungen des jährlichen Vereinsgesprächs mit der Gemeinde 
sowie Übermittlungen an die Gemeinde. Aktualisierungen 
oder neue Termine können an Michael.Cencic@hagel-
stadt.de übermittelt werden. 

Hier geht’s 
zum Terminkalender:
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Öffnungszeiten und Ansprechpartner 
Gemeindeverwaltung Hagelstadt

Bahnhofstraße 4, 93095 Hagelstadt, Telefon (Zentrale): 09453 39798-0, Fax: 09453 39798-99
gemeinde@hagelstadt.de, www.hagelstadt.de

Parteiverkehr/Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch 08:30 - 13:00 Uhr Parteiverkehr nach vorheriger Terminvereinbarung  
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr   
Freitag 08:30 - 12.00 Uhr 

Scheuerer, Thomas Scheuerer, Thomas Erster Bürgermeister

Tel. 09453 39798-60   buergermeister@hagelstadt.de

Neußinger, Harald Neußinger, Harald Geschäftsleitender Beamter, Kämmerei, Hauptverwaltung, IT

Tel. 09453 39798-30   leitung@hagelstadt.de

Plantsch, Benjamin Plantsch, Benjamin Stellvertretender Geschäftsleiter Bauwesen, Hauptverwaltung, IT

Tel. 09453 39798-20   bauamt@hagelstadt.de

Bodensteiner, Alexandra Bodensteiner, Alexandra Assistenz BGM/GL Kasse, Bürgerbüro

Tel. 09453 39798-10   buergerbuero@hagelstadt.de

Klein, Svetlana Klein, Svetlana Bürgerbüro

Tel. 09453 39798-10   buergerbuero@hagelstadt.de

Obermeier, Vivien Obermeier, Vivien Leiterin Finanzwesen Kämmerei

Tel. 09453 39798-40   kaemmerei@hagelstadt.de

Schnabl, Barbara Schnabl, Barbara Steuern, Abgaben

Tel. 09453 39798-40   steuer@hagelstadt.de

Homeier, Erich Homeier, Erich Technischer Dienst, Hausmeister Schule

Tel. 09453 39798-0   gemeinde@hagelstadt.de

Jurasch, Florian Jurasch, Florian Leiter Bauhof

Tel. 09453 39798-0   gemeinde@hagelstadt.de

Ihre Ansprechpersonen in der Gemeindeverwaltung:

Öffnungszeiten während der BrückentageÖffnungszeiten während der Brückentage
An den Brückentagen, 19.05.2023 und 09.06.2023 An den Brückentagen, 19.05.2023 und 09.06.2023 

(jeweils Freitag), ist die Verwaltung geschlossen.(jeweils Freitag), ist die Verwaltung geschlossen.
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Gemeindeentwicklung 
– Energie
Vorrangflächen für Windenergie im Gemeindegebiet – 
Gemeinde handelt frühzeitig

Die neue Bundesregierung hat in seiner Strategie zum Aus-
bau der Windkraft Vorgaben eines Mindestwerts an Wind-
energiegebieten ausgegeben. Demnach sollen in Bayern 
1,8% der Landesfläche in 2 Schritten als Windenergie-
gebiete ausgebaut werden: bis Ende 2027 1,1%, bis Ende 
2033 1,8%. 

Der Bund sieht den Entfall der Rechtsgrundlage für ein-
schränkende Landesregelungen (10H, Ausschlussgebiete 
in Regionalplänen + Bauleitplänen) vor, sofern der erste 
Schwellenwert bis Ende 2027 nicht erreicht wird. Sollten 
die Zielwerte erreicht werden, erfolgt eine „Entprivilegie-
rung“ der Windkraft, d.h. Windanlagen im Außenbereich 
außerhalb von Windenergiegebieten sind nurmehr zulässig, 
sofern öffentliche Belange nicht beeinträchtigt werden. 

Die Pläne des Bundes haben zur Folge, dass Windkraftan-
lagen in Kommunen ohne verbindlichen Windkraft-Steue-
rungskonzepte ab Ende 2022/Anfang 2023 zulässig werden 
können, in denen bislang 10H-Regelungen die Errichtung 
von Anlagen verhindert haben. In der Planungsregion Re-
gensburg ist aktuell eine Fläche von rund 11% beplanbar. 

Die Gemeinde hat sich daher zum Ziel gesetzt, möglichst 
schnell geeignete Standorte für Windkraftanlagen zu 
übermitteln, die vor Ort akzeptiert werden. Bürgermeister 
Scheuerer informierte in der Märzsitzung des Gemeinde-
rats darüber, bereits mit den Nachbarkommunen in Kon-
takt zu stehen und im Rahmen einer interkommunalen 
Zusammenarbeit gemeinschaftlich nach geeigneten Flä-
chen zu suchen.

Das Gebiet östlich und südöstlich von Höhenberg weist ein 
hohes Potential für Windenergie auf 

Ziel in der Region sei es, schnellstmöglich einen ausrei-
chenden Umfang an Windenergieanlagen über die Regio-
nalplanung auszuweisen, damit baldmöglichst das Zwi-
schenziel von 1,1% erreicht wird. Damit sollen Anlagen auf 
besonders geeignete und von der Bevölkerung akzeptierte 
Räume gelenkt werden. 

Ein wichtiger Parameter für geeignete Standorte ist eine 
ausreichende Windgüte. Entsprechend der Informationen 
im regionalen Windatlas weist derzeit das Gebiet östlich/
südöstlich Höhenberg ein besonders hohes Potenzial aus. 
Die Gemeinde möchte mit der aktiven Begleitung des Pro-
jektes mögliche Handlungsspielräume nutzen. Nach In-
formationen des Bürgermeisters in der Märzsitzung sowie 
Vorberatungen in der Bauausschusssitzung soll das Ge-
biet östlich und südöstlich von Höhenberg als potenzieller 
Standort übermittelt werden.
 

Gemeindeentwicklung 
- Wohnraum
Rege Bürgerbeteiligung bei Entwicklung des ehem. Gras-
singer-Grundstücks 

Mit Jahresbeginn waren die Bürgerinnen und Bürger dazu 
aufgerufen, sich mit Ideen zur Entwicklung des ehemali-
gen Grassinger- und Thannergrundstücks sowie des be-
nachbarten Bauhofgrundstücks an der Ortsdurchfahrt der 
B15 mit insgesamt über 5.000 Quadratmetern Fläche zu 
beteiligen. Damit sollten die Gemeindebürger in geeig-
neter Weise bei der Entwicklung und Überplanung dieser 
Flächen im Sinne des Gemeinwohls beteiligt werden.

Insgesamt sind 20 Rückmeldungen über das Onlineformu-
lar eingegangen. Im Wesentlichen sind zwei Grundgedan-
ken erkennbar. Zum einen der Bedarf an Wohnraum für 
Senioren und junge Gemeindebürger. Zum anderen der 
Wunsch nach Einkaufsmöglichkeiten bzw. kleinerer Ge-
werbeeinheiten, die häufig in Kombination mit Wohnein-
heiten genannt werden. 

Der Großteil an Übermittlungen sieht Bedarf an Wohn-
raum für Senioren und junge Gemeindebürger. Bei den 
Senioren wurden am häufigsten die Modelle Betreutes 
Wohnen, Tagespflege oder 24 Std. Notfallservice genannt. 
Bei jungen Gemeindebürgern werden kleine Appartements 
favorisiert. Einige Zuschriften greifen eine Verschmelzung 
im Sinne eines Mehrgenerationen-Wohnens auf. Ebenso 
ist der Gedanke von Schaffung einer Begegnungsstätte 
innerhalb und außerhalb der Gebäude vorhanden. 

Die Vorstellungen zu den Einkaufsmöglichkeiten reichen 
von einem Supermarkt bis zu kleineren Gewerbeeinheiten. 
Hierbei werden häufig die Begriffe Apotheke, Metzgerei, 
Bäckerei oder Cafè genannt. 

Weitere, vereinzelte Vorstellungen sind die Planung einer 
Gastronomie und Ladenflächen, einhergehend mit einer 
optischen Aufwertung der angrenzenden Feldwege zur 
Naherholung sowie die Errichtung eines kleinen Sport-
platzes (Fun-Court) oder von E-Ladesäulen. Deutlich iden-
tifizierbar ist der Wunsch nach einer optisch ansprechen-
den Bebauung aufgrund der zentralen Grundstückslage. 

 

 

D
as Gebiet östlich und südöstlich von Höhenberg weist ein hohes Potential für Windenergie 
auf 
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Die Ergebnisse der Befragung wurden im Rahmen einer 
Bauausschusssitzung im März beraten. In der Aprilsitzung 
des Gemeinderats sollen anhand der Bürgerbeteiligung 
sowie des Meinungsbildes im Bauausschuss der Bedarf 
festgelegt werden, um im nächsten Schritt zielgerichtete 
Gespräche mit entsprechenden Entwicklungspartner zu 
führen.  

Die Gemeinde bedankt sich sehr herzlich für alle einge-
brachten Ideen und informiert über die Gemeinde-Home-
page und das Gemeindeblatt über den weiteren Verlauf. 

Das ehemalige Grassinger-Grundstück mit angrenzendem 
Thanner-Haus und Bauhof.

Kurz informiert!

E-Ladesäule am Kriegerdenkmal in Betrieb genommen

Bürgermeister Scheuerer, 3. Bürgermeister Cencic und Herr Klein 
von der REWAG nehmen die Ladesäule in Betrieb

Zwei neue E-Ladesäulen am Kriegerdenkmal stehen den 
Bürgerinnen und Bürgern ab sofort zur Verfügung. Nähe-
re Informationen sind dem Flyer der REWAG zu entneh-
men. Informationen zu den REWAG-Tarifmodellen sowie 
dem Buchungsprozedere sind auf 
der Gemeindehomepage zu finden. 

QR-Code zu E-Ladesäule am Krie-
gerdenkmal in Betrieb genommen – 
Homepage der Gemeinde Hagelstadt

Grüngut-Container nach Abschluss der B15-Sanierung 
wieder verfügbar

Der Container steht nach Abschluss der Sanierungsarbei-
ten an der B15 wieder zur Verfügung. Grüngut-Abfälle 
können ganzjährig während den Öffnungszeiten im Wert-
stoffhof entsorgt werden.

II. Bauabschnitt der Erweiterung und Sanierung der 
Grundschule

Die Arbeiten bei der Erweiterung und Sanierung der 
Grundschule befinden sich kurz vor Abschluss. Es sind 
noch kleinere Elektroarbeiten in der Aula sowie im Mul-
tifunktionsraum auszuführen. Auch die Möblierung ist 
größtenteils erfolgt. Lediglich für die Mittagsbetreuung 
wird noch auf eine Anlieferung der Möbel gewartet. 

Ausständig ist noch die Brandschutzabnahme, ohne die 
ein Einzug der Schülerinnen und Schüler in die sanierten 
Räumlichkeiten nicht möglich ist. 

 

 

Die Arbeiten bei der Erweiterung und Sanierung der Grundschule befinden sich kurz vor 
Abschluss. Es sind noch kleinere Elektroarbeiten in der Aula sowie im Multifunktionsraum 
auszuführen. Auch die Möblierung ist größtenteils erfolgt. Lediglich für die Mittagsbetreu-
ung wird noch auf eine Anlieferung der Möbel gewartet.  
 
Ausständig ist noch die Brandschutzabnahme, ohne die ein Einzug der Schülerinnen und 
Schüler in die sanierten Räumlichkeiten nicht möglich ist.  
 
 

 
Die neue Aula 
 

Die neue Aula
 

 

 
 
Der künftige Mehrzweckraum, der auch Vereinen bzw. für außerschulische Veranstaltun-

gen zur Verfügung stehen soll.  

Der künftige Mehrzweckraum, der auch Vereinen bzw. für 
außerschulische Veranstaltungen zur Verfügung stehen soll. 

 

 

 
Das ehemalige Grassinger-Grundstück mit angrenzendem Thanner-Haus und Bauhof. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Kurz informiert! 
 
E-Ladesäule am Kriegerdenkmal in Betrieb genommen 
 

 
Bürgermeister Scheuerer, 3. Bürgermeister Cencic und Herr Klein von der REWAG neh-
men die Ladesäule in Betrieb 
 
Zwei neue E-Ladesäulen am Kriegerdenkmal stehen den Bürgerinnen und Bürgern ab 
sofort zur Verfügung. Nähere Informationen sind dem Flyer der REWAG zu entnehmen. 
Informationen zu den REWAG-Tarifmodellen sowie dem Buchungsprozedere sind auf der 
Gemeindehomepage zu finden.  
 
QR-Code zu E-Ladesäule am Kriegerdenkmal in Betrieb genommen – Homepage der Gemeinde 
Hagelstadt 
 
 
 
 
 
Grüngut-Container nach Abschluss der B15-Sanierung wieder verfügbar 

Der Container steht nach Abschluss der Sanierungsarbeiten an der B15 wieder zur Verfü-
gung.  

Grüngut-Abfälle können ganzjährig während den Öffnungszeiten im Wertstoffhof entsorgt 
werden. 

 

 
 
 
 
 
 
II. Bauabschnitt der Erweiterung und Sanierung der Grundschule 
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An der Südseite des Obergeschosses entstehen Lehrerzim-
mer, Sekretariat und Schulverwaltungsräume.

Flur im 1. Obergeschoss

Sanierung und Vollsperre der R10 Hagelstadt – Lang-
enerling

Anfang Mai beginnen die Sanierungsarbeiten der R10 
Hagelstadt – Langenerling. Die Maßnahme sieht neben 
der Fahrbahn-Verbreiterung einen neuen, weniger steilen 
Kurvenverlauf kurz vor Langenerling sowie eine Erneue-
rung der Brücke im Bereich des Ortseingangs vor.

Im Rahmen der Sanierungsmaßnahme erfolgt eine Sper-
rung für den Verkehr. Informationen zu Zeitabläufen, Um-
leitungen und den Transfer von Schulkindern werden über 
die Gemeinde-Homepage veröffentlicht, sobald Informa-
tionen des Landkreises als Baulastträger vorliegen. 

Zwischenfälle im Kistenkrämerladen

In der letzten Zeit kommt es leider immer wieder zu är-
gerlichen Zwischenfällen im Kistenkrämer Laden. Kinder 
und Jugendliche scannen ein Produkt ihrer Wahl in gro-
ßer Stückzahl und legen die Ware anschließend wieder 
zurück. Dadurch muss das Kassensystem vom Betreiber 
immer wieder manuell korrigiert werden. Außerdem kann 
dadurch das Auffüllen der Regale nicht zielgerichtet er-
folgen. In einem Fall wurden auch Waren ohne Bezahlung 
mitgenommen. In allen Fällen sind Videoaufnahmen vor-
handen, auf denen die Personen eindeutig erkennbar sind.

Der Betreiber Herr Gatzke hat bisher vor allen im Falle 
von Diebstahl von Anzeigen abgesehen. An dieser Stelle 
appelliert die Gemeinde an die Eltern, ihre Kinder darauf 
hinzuweisen, dass ein Laden kein Spielplatz, und Diebstahl 
kein Kavaliersdelikt ist. 

Für die Gemeinde wäre es sehr schade, wenn aufgrund 
vermehrter Vorfälle dieser Art keine Nahversorgung mehr 
zur Verfügung stehen würde. 

 

 

An der Südseite des Obergeschosses entstehen Lehrerzimmer, Sekretariat und Schulver-
waltungsräume. 
 
 
 
 

 
 
 
Flur im 1. Obergeschoss 
 

 

 

 

 

 

 

 

Sanierung und Vollsperre der R10 Hagelstadt – Langenerling 

 

 

 
 
Der künftige Mehrzweckraum, der auch Vereinen bzw. für außerschulische Veranstaltun-

gen zur Verfügung stehen soll.  
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Aktuelles aus den 
Gemeinderatssitzungen

Hinweis: Die nachfolgenden Informationen stellen Aus-
züge aus den Sitzungsprotokollen dar. Die vollständigen 
Protokolle können auf der Gemeindehomepage oder in 
der Gemeindekanzlei eingesehen werden.

Gemeinderatssitzung 
vom 9. Februar
Zu Beginn der Sitzung wird eine Gedenkminute anlässlich 
des kürzlich verstorbenen Altbürgermeisters und Ehren-
bürgers Anton Haimerl abgehalten.

Jahresbericht der Feuerwehrkommandanten 

Die Kommandanten der FFW Langenerling, FFW Gailsbach 
und FFW Hagelstadt berichten über die wesentlichen Er-
eignisse des abgelaufenen Jahres.

a) Kommandant Florian Häupl für die FFW Langenerling:
41 Aktive, davon 9 Atemschutzträger, 12 Jugendliche
10 Einsätze, davon 5 technische Hilfeleistungen, 4 Brände

Kommandant Häupl berichtet u.a. von einer Übung im al-
ten Haus eines Langenerlinger Bürgers, sowie von einer 
Großübung im Schloss Alteglofsheim mit den umliegen-
den Wehren.

b) Kommandant Andreas Folger für die FFW Gailsbach:
30 Aktive, davon 7 Atemschutzträger, 5 Jugendliche
12 Einsätze, davon 9 technische Hilfeleistungen, 3 Brände

Kommandant Folger berichtet u.a., dass das Fahrzeug und 
der Anhänger im gepflegten Zustand sind. Weiter seien 
die Probleme mit Fahrzeug und Pumpe dem Gemeinderat 
bekannt. Abgehalten wurde 14 Übungen und 6 Jugend-
übungen. Angeschafft wurden u.a. Jugendhelme, ein Hy-
dranten Tool, sowie eine Hybride Lichtbrücke. Die neue 
Tragkraftspritze, sowie die neue Einsatzkleidung wurde 
durch die Gemeinde beauftragt. 2023 muss die Ersatzbe-
schaffung für das Fahrzeug erfolgen, da mit langen Lie-
ferzeiten zu rechnen ist.
c) Kommandant Christian Woller für die FFW Hagelstadt:
46 Aktive, davon 14 Atemschutzträger, 9 Jugendliche und 
14 Kinder
60 Einsätze, davon 30 technische Hilfeleistungen, 7 Brän-
de, 9 Brand-/Sicherheitswache

Kommandant Woller berichtet u.a., dass durch den Verein 
Anschaffungen im Wert von 3.200 € erfolgt sind. Weiter 
wurden 1170 Stunden Arbeiten am Gerätehaus durch-
geführt. Die Wehr hat ebenfalls an der Großübung am 
Schloss Alteglofsheim teilgenommen und neben weiteren 
Übungen eine Übung an der Feuerwehrschule abgehal-

ten. Am Gerätehaus wurde die Entwässerungsrinne, sowie 
Fensterelemente erneuert. Teile der Fenster müssen auch 
dieses Jahr wieder erneuert werden. Weiter muss dieses 
Jahr die Sirene angeschafft werden und die Schließanla-
gen der Feuerwehren sollten auf das neue System der Ge-
meinde umgestellt werden.

Alle Kommandanten danken der Gemeinde und dem Ge-
meinderat für die gute Zusammenarbeit. Bürgermeister 
Scheuerer lobt die gute Zusammenarbeit der Wehren 
untereinander, sowie die in Eigenleistung durchgeführten 
Arbeiten der Wehren beim Unterhalt und der Wartung der 
Fahrzeuge und Gerätehäuser. Ebenfalls hebt er die gute 
Jugendarbeit der Wehren hervor.

Bestätigung der Kommandantenwahl der FFW Langener-
ling 

Sachverhalt:
Bei der Dienstversammlung am 03.02.2023 wurde Herr Fe-
lix Grundner als stellvertretender Kommandant der FFW 
Langenerling gewählt. Die Stellungnahme und das Einver-
nehmen des Kreisbrandrats liegen noch nicht vor.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat Hagelstadt bestätigt - vorbehaltlich 
der Zustimmung durch den Kreisbrandrat – Herrn Felix 
Grundner als stellvertretenden Kommandanten der FFW 
Langenerling. / 12:0

Feuerwehr Hagelstadt; Kostenübernahme Führerschein 
Klasse C 
 
Sachverhalt:
Die Feuerwehr beantragt die Kostenübernahme für den 
Erwerb des Führerscheins der Klasse C für zwei Feuerleute.
  
Beschluss:
Die Gemeinde gewährt für die beantragten aktiven Feu-
erwehrdienstleistenden der Freiwilligen Feuerwehr Hagel-
stadt einen Zuschuss in Höhe der tatsächlichen Kosten für 
den Erwerb des Führerscheins der Klasse C. / 12:0

Bauleitplanung „WA Langenerling Nord-West“; Festle-
gung weiteres Vorgehen 

Sachverhalt:
Den Gemeinderatsmitgliedern wurden mit der Ladung die 
eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen der früh-
zeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und der Beteilung 
der Träger öffentlicher Belange übersandt. Bürgermeister 
Scheuerer verweist insbesondere auf das Schreiben der 
Regierung der Oberpfalz vom 05.12.2022. Darin wird u. 
a. auf die Notwendigkeit eines Bedarfsnachweises (Be-
darfsermittlung) und die Baulandausweisung im Haupt-
ort (Hagelstadt) eingegangen. Aus Sicht der Verwaltung 
ist die Erstellung einer Bedarfsermittlung für die gesamte 
Gemeinde unumgänglich, um künftige Baugebiete ent-
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sprechend realisieren zu können. Mit der Erstellung des 
Bedarfsnachweises sollte ein Fachbüro beauftragt werden, 
dass mit der Komplexität der Materie vertraut ist. Auf die 
Wiederholung des Verfahrensschrittes „frühzeitige Betei-
ligung der Öffentlichkeit und Träger öffentlicher Belange“ 
wird hingewiesen (u. U. in verkürzter Art und Weise). Mit 
dem Investor wurde bereits die Sachlage erörtert. Gemäß 
dem städtebaulichen Vertrag zum Baugebiet beteiligt sich 
der Investor an den Kosten der Bedarfsermittlung. Nach 
Rücksprache mit der zuständigen Fachstelle am Land-
ratsamt wurde die Auffassung geteilt, dass zunächst die 
Bedarfsermittlung vorliegen muss, bis das Verfahren fort-
gesetzt werden kann. Landratsamt und Regierung stehen 
bzgl. dem Verfahren bereits im Austausch. Am Montag, 
06.02.2023 fand ein Gespräch mit der Regierung der Ober-
pfalz statt; die Gemeinde war mit Bürgermeister Scheue-
rer und Bauamtsleiter Plantsch vertreten. Bürgermeister 
Scheuerer informiert das Gremium über dieses Gespräch 
und gibt den Tagesordnungspunkt zur Diskussion frei.

Beschluss:
a) Der Gemeinderat Hagelstadt hält an dem Bauleitplan-

verfahren „WA Langenerling Nord-West“ (Flächen-
nutzungsplanänderung + Aufstellung Bebauungsplan) 
fest. Die aus der frühzeitigen Beteiligung erforderli-
che Abwägung wird nach erfolgter Bedarfsermittlung 
durchgeführt. / 12:0

b) Der Gemeinderat Hagelstadt beauftragt und ermäch-
tigt den Ersten Bürgermeister mit der Beauftragung 
eines geeigneten Planungsbüros zur Erstellung der er-
forderlichen Bedarfsermittlung. Das Auftragsvolumen 
darf eine Gesamtsumme von 15.000 € nicht über-
schreiten. Der Gemeinderat ist hierüber zu informie-
ren. / 12:0

Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage / Ba-
juwarenring 11 
 
Sachverhalt: 
Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des qualifizierten 
Bebauungsplans „Eheweg Süd“. Der Bauherr beabsichtigt 
die Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Doppel-
garage auf Flur-Nr. 123/38 (Gemarkung Hagelstadt). Hier-
zu wird die Befreiung von Festsetzungen des Bebauungs-
planes (B.4.4.3) beantragt. Die Grenzgarage ist demnach 
auf die Höhe der Garage des Erstbauenden zu setzen (kein 
Versatz). Hierzu ist eine Abgrabung von bis zu 1,20 m vor-
zunehmen. Auf die Selbstbindungswirkung der Genehmi-
gung von Befreiungen hingewiesen. Die Unterschriften/
Zustimmungen der Nachbarn liegen vor. Bis zum Ladungs-
versand lagen keine Unterlagen bzgl. der Entwässerung 
vor.

Beschluss:
Der Gemeinderat Hagelstadt stimmt der Befreiung von 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Eheweg Süd“ in 
Bezug auf die Abgrabung im Bereich der Grenzgarage zu. 

Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. / 12:0

Umbau eines Einfamilienhauses mit Erneuerung des 
Dachstuhls und Errichtung eines Carports / Erlenbach 09 

Sachverhalt: 
Das Vorhaben liegt im unbeplanten Innenbereich; der Flä-
chennutzungsplan sieht hier ein Dorfgebiet (MD) vor. Der 
Bauherr beantragt die Errichtung eines neuen Carports 
samt Überdachung des Hauseingangs sowie den Neu-/
Umbau des 1. OG/Dachstuhls. An der Höhe des Hauses 
soll sich nichts ändern. Der Carport ist zwischen Wohn-
haus und bestehender Garage vorgesehen. Ein Entwässe-
rungsplan und Nachweise der gesicherten Erschließung im 
Hinblick auf die Niederschlagswasserbeseitigung wurden 
nicht vorgelegt. Die Nachbarunterschriften sind vorhan-
den.

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird nicht erteilt, da die 
gesicherte Erschließung nicht nachgewiesen worden ist. 
Die Zuständigkeit zur Erteilung des gemeindlichen Einver-
nehmens wird auf den Bürgermeister übertragen. / 12:0

Entwurf des Kindergarten-Haushaltsplans 2023 

Sachverhalt: 
Die Katholische Kirchenstiftung legt den Entwurf des 
Haushaltplans für das Haushaltsjahr 2023 vor. An Aus-
gaben fallen voraussichtlich 564.965,77 Euro (2020/2021: 
443.996,- Euro) und an Einnahmen 523.335,- Euro 
(2020/2021: 411.605,-Euro) an. Die Differenz - 41.630,77 
€ - wird über die Vereinbarung zwischen Gemeinde und 
Kirche ausgeglichen, der Gemeindeanteil beträgt hieran 
demnach 80 % bzw. 100 % für den Teil der Übergangs-
gruppe somit geschätzt mangels Kostenaufteilung ca. 
37.000,- € (2020/2021: ca. 26.000,- €). Gemäß § 3 bzw. 
4 der Vereinbarungen Bedarf der Haushaltsplan und der 
Stellenplan der Zustimmung der Gemeinde, die Zustim-
mung darf nur aus wichtigen Gründen verweigert werden. 
Die Abrechnung für 2021/2022 wurde noch nicht vorge-
legt.
   
Beschluss:
Der Gemeinderat Hagelstadt stimmt dem vorliegenden 
Haushalt 2023 und dem zugehörigen Stellenplan für die 
Kindertageseinrichtung Hagelstadt zu. / 12:0
 
Gemeindebücherei; Benutzungsordnung und Gebühren 
 
Sachverhalt: 
Die Benutzung der Gemeindebücherei muss geregelt wer-
den. Hierzu wurde eine Benutzungsordnung mit Gebüh-
renordnung vom Büchereiteam ausgearbeitet. Auf den 
vorliegenden Entwurf wird verwiesen. Der Entwurf wurde 
den Gemeinderatsmitgliedern mit der Ladung übersandt. 
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Aus dem Sitzungsverlauf:
Gemeinderatsmitglied Theresa Flotzinger berichtet, dass 
nächste Woche die Küche geliefert werden soll. Die Einbau-
möbel sind aktuell in der Fertigung.
 
Beschluss:
Die Benutzungsordnung mit Gebührenordnung wird be-
schlossen, der Entwurf wird als Anlage zur Niederschrift 
genommen. / 12:0
 
Hundefreunde Hagelstadt/Höhenberg; Zuschussantrag 
  
Sachverhalt: 
Der Hundeverein Hagelstadt/Höhenberg beantragte An-
fang des Jahres 2022 einen gemeindlichen Zuschuss in 
Höhe von 750 € für das neue Vereinsheim. Die Maßnah-
me wurde bereits mit persönlichem Engagement der Ver-
einsmitglieder umgesetzt. Da der gemeindliche Haushalt 
2022 erst Ende des Jahres 2022 aufgestellt werden konnte 
(massiver Personalmangel in 2022), konnte über den An-
trag im Gemeinderat noch kein Beschluss gefasst werden. 
Im Haushalt 2022 ist dies eingeplant und kann in 2023 
ausgezahlt werden.
 
Mit Schreiben/E-Mail vom 06.02.2023 beantragt der Hun-
deverein die Spende auf 1.000 € zu erhöhen, was bereits 
im Verwaltungs- und Finanzausschuss erörtert wurde und 
Zustimmung fand.

Beschluss:
Der Gemeinderat Hagelstadt beschließt, dem Hundever-
ein Hagelstadt/ Höhenberg gemäß vorliegendem Antrag 
einen gemeindlichen Zuschuss in Höhe von 1.000 € für 
das neue Vereinsheim zu gewähren. Die Auszahlung soll 
zeitnah erfolgen. / 12:0

Energieausbau; Windradplanung des Freistaats Bayern, 
Standort Hagelstadt 

Sachverhalt:
Bürgermeister Scheuerer informiert den Gemeinderat 
über die derzeit laufenden Überlegungen und Prüfungen 
der Staatsregierung zum Energieausbau mittels Windrä-
der; auch im Gemeindebereich Hagelstadt. Die Gemeinde 
ist aktuell in Kontakt mit den Nachbargemeinden. / ohne 
Beschluss

Verschiedenes - Informationen des Bürgermeisters:

Rathaus; Öffnungszeiten 
Die Öffnungszeiten des Bürgerbüros werden aufgrund der 
mittlerweile verbesserten Personalsituation angepasst, 
u.a. ist aktuell auch Mittwoch geöffnet. Ende März wird 
voraussichtlich auch Donnerstagnachmittag geöffnet 
werden. Die Buchung von Terminen ist mittlerweile online 
möglich.

Kreisstraße R10; Radweg 
Kürzlich fand ein Termin mit Herrn Zausinger, Leiter der 
Tiefbauabteilung des Landratsamtes und Herrn Bürger-
meister Parzefall, Gemeinde Thalmassing bezüglich eines 
möglichen Radwegs an der Kreisstraße R10 von Thalmas-
sing nach Hagelstadt statt. Eine parallele Führung des 
Radwegs wird sich als schwierig erweisen, man prüft noch 
eine alternative Wegeführung.

Ferienbetreuung 
Auch 2023 wird wieder eine Ferienbetreuung angeboten.

Sanierung der Grundschule Hagelstadt und Erweiterung 
zur offenen Ganztagsschule 
Bei der Baumaßnahme Grundschule sind die Arbeiten 
weitgehend fertiggestellt. Für die Aufnahme der Nutzung 
fehlt noch die Abnahme durch den Brandschutz. Hierzu 
fehlen aber noch die erforderlichen Brandmeldeanlagen, 
die derzeit nicht lieferbar sind.

Mehrzweckhalle, Brandschutz 
Zum Brandschutz an der Mehrzweckhalle fand kürzlich 
eine abschließende Begehung mit dem Brandschutzplaner 
und dem beauftragten Architekturbüro statt.

Deutsche Bahn 
Zur Problematik Mitnahme Rollstuhlfahrer am Bahnhof 
Hagelstadt hat die Gemeinde von der Bahn die Auskunft 
erhalten, dass in nächster Zeit der Bahnhof Hagelstadt 
nicht barrierefrei umgebaut soll. Ab 2024 sollen jedoch 
neue Züge kommen, die bessere Zugangsmöglichkeiten 
haben werden.

Schöffenwahl
Aktuell findet wieder die Schöffenwahl statt, Interessierte 
werden gebeten sich bei der Gemeinde zu melden. Alle 
Informationen hierzu und auch ein Bewerbungsformular 
sind auf der Homepage der Gemeinde eingestellt.

Verschiedenes – Anfragen:

Ortsplanung; Antrag Entwicklung gemeindeeigene Grund-
stücke unter Einbindung der Bürger 
Gemeinderatsmitglied Michael Cencic berichtet vom Er-
gebnis der Bürgerbeteiligung bzgl. des ehemaligen Gras-
singergeländes. Es gingen ca. 20 Meldungen ein. Als 
nächstes wird sich der Bauausschuss mit dem Thema be-
fassen.
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Gemeinderatssitzung 
vom 8. Dezember 

Bauantrag; Änderung in ein Zweifamilienhaus / Auweg 08 

Sachverhalt:
Das Vorhaben liegt im Bereich des Bebauungsplans Auweg. 
Das Vorhaben ist hier allgemein zulässig. Das ursprünglich 
genehmigte Gebäude weicht von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans ab, so dass für die Nutzungsänderung 
keine Genehmigungsfreistellung möglich ist. Durch die 
Änderung entstehen keine weiteren Abweichungen, für 
die Befreiungen erteilt werden müssten. Für das Vorhaben 
sind zusätzliche 1,5 Stellplätze nachzuweisen, der hierfür 
erforderliche Stellplatznachweis wurde vorgelegt. Auf das 
Begleitschreiben des Bauherrn wird verwiesen.

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wir erteilt. / 8:0

Bauantrag; Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppel-
garage - Tektur/ Bajuwarenring 18 

Sachverhalt:
Für das Vorhaben wurde bereits mit Beschluss vom 
14.07.2022 das gemeindliche Einvernehmen erteilt. Die 
Garage hielt jedoch den vorgeschriebenen Grenzabstand 
nicht ein, so dass eine Tektur erforderlich wurde. Laut An-
gaben des Antragstellers wurde die Höhenlage der Gara-
ge angepasst, so dass nun der Grenzabstand eingehalten 
wird.

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zur Änderung der Garage 
wird erteilt. / 8:0

MZH, Nutzung durch Vereine; Antrag der CSU Kinder-
fasching 2023 
   
Sachverhalt:
Die CSU beantragt die Mehrzweckhalle für den Kinderfa-
sching am 21.02.2023 nutzen zu dürfen. Die Grundschule 
wurde angehört, es bestehen keine Einwände. Zum Brand-
schutz liegt immer noch keine schriftliche Stellungnahme 
des Brandschutzplaners vor. Die Ausgangslage bezüglich 
der Durchführung von Veranstaltungen ist insofern un-
verändert. Eine schriftliche Änderung des letzten Schrei-
bens des Landratsamtes ist bislang nicht erfolgt. Auf die 
diesbezügliche Erklärung der Gemeinde wird hingewiesen.
  
Aus dem Sitzungsverlauf:
Gemeinderatsmitglied Michael Cencic schlägt vor, die Nut-
zung wie in den vorangegangenen Jahren zu genehmigen.

Beschluss:
Dem CSU-Ortsverband wird – vorbehaltlich zukünftiger 
Auflagen und Vorgaben aus dem Landratsamt in Abstim-

mung mit dem Brandschutzgutachter – die Durchführung 
der Veranstaltung unter den gleichen brandschutzrecht-
lich relevanten Vorgaben genehmigt, die dem Theater-
verein zur Durchführung seiner Veranstaltung im Herbst 
2018 auferlegt wurden. / 8:0 

Kommunalunternehmen Hagelstadt; Änderung und Neu-
erlass der Unternehmenssatzung 

Sachverhalt:
Aufgrund einer Änderung des Umsatzsteuergesetzes ist 
eine Anpassung der Unternehmenssatzung geboten. Ge-
nerell sollten unnötige Zahlungsströme vermieden wer-
den, aus denen eine Leistungsbeziehung abgeleitet werden 
könnte. Weiter ist der Aufgabenbereich einzuschränken, 
um eine konkrete Abgrenzung der Aufgaben für wasser-
rechtliche Genehmigungsverfahren zu gewährleisten.

Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat beschließt den vorliegenden Entwurf 
der Unternehmenssatzung des Kommunalunternehmens 
Hagelstadt Anstalt des öffentlichen Rechts der Gemeinde 
Hagelstadt als Satzung. Der Satzungsentwurf ist Bestand-
teil des Beschlusses und wird als Anlage zur Niederschrift 
genommen

Aus dem Sitzungsverlauf:
Der Geschäftsleitende Beamte Herr Neußinger erläutert die 
Problemstellung und die für die Gemeinde in Zusammenhang 
mit dem Kommunalunternehmen umsatzsteuerlich relevan-
ten Vorgänge. Die Umstellung dient dazu unnötige, mögliche 
umsatzsteuerpflichtige Sachverhalte zu vermeiden, um den 
Gebührenzahler nicht unnötig zu belasten. Hinsichtlich des 
Verwaltungskostenbeitrags bzw. der Personalgestellung an 
das Kommunalunternehmen wird dabei entsprechend einer 
Empfehlung des Bayerischen Gemeindetags vorgegangen. 
Für diese Empfehlung liegt jedoch noch keine Bestätigung der 
Finanzverwaltung vor. Aktuell ist eine Verlängerung der Opti-
onsmöglichkeit zur Beibehaltung der bisherigen Handhabung 
im Gesetzgebungsverfahren. Die endgültige Entscheidung 
hierüber wird jedoch erst am 16.12.2022 vom Bundesrat ge-
troffen. Es wird darauf hingewiesen, dass sofern die Verlänge-
rung nicht erfolgt aus Sicht der Verwaltung umsatzsteuerlich 
relevante Sachverhalte vorliegen, die zur Entstehung der Um-
satzsteuer führen und damit zu einer Erhöhung der Kanalbe-
nutzungsgebühren und -beiträge führen würden. Es wird des-
halb empfohlen die geplanten Änderungen zum 01.01.2023 
umzusetzen.

Gemeinderatsmitglied Robert Götzfried weist auf die feh-
lende Zuständigkeitsregelung des Verwaltungsrats zum 
Satzungserlass im vorliegenden Satzungsentwurf hin.
 
Der Geschäftsleitende Beamte Herr Neußinger erläutert, 
dass dies bei der Umarbeitung der bestehenden Satzung 
übersehen wurde und mit aufgenommen werden muss. Zu-
dem gibt es hierzu gesetzliche Regelungen, die die alleinige 
Zuständigkeit des Verwaltungsrats hierfür festlegen.
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Der Gemeinderat ist der Auffassung, dass höchstwahrschein-
lich die Optionsmöglichkeit verlängert wird und möchte hier 
keine schnellen Entscheidungen treffen. Weiter wird ange-
regt über die generelle Fortführung des Kommunalunterneh-
mens zu beraten. 

Die Angelegenheit soll zunächst im Finanzausschuss vor-
behandelt werden. / Ohne Beschluss

Verschiedenes - Informationen des Bürgermeisters:

Einzelhandel 
Der Selbstbedienungsmarkt im ehemaligen Edekamarkt 
wurde heute eröffnet.

Haushaltssatzung 2021, rechtsaufsichtliche Prüfung und 
Würdigung 
Das Schreiben des Landratsamtes vom 23.11.2022 wurde 
mit der Sitzungseinladung an die Gemeinderatsmitglieder 
übersandt und wird dem Gemeinderat zur Kenntnis gege-
ben. 

Sanierung der Grundschule Hagelstadt und Erweiterung 
zur offenen Ganztagsschule 
Bürgermeister Scheuerer berichtet zum aktuellen Bau-
stand. Aktuell laufen hauptsächlich noch Elektroarbeiten, 
die Küche wurde zum größten Teil montiert.

Verschiedenes – Anfragen:

Die Gemeinderatssitzungen finden 2023 mit Ausnahme 
der Sitzung im Juni jeweils am zweiten Donnerstag im Mo-
nat statt. Im Juni ist die Sitzung am 15.06.2022 terminiert.

Deutsche Bahn 
Gemeinderatsmitglied Günther Zierhut berichtet von ei-
nem Zeitungsbericht über einen Rollstuhlfahrer der von 
der Bahn nicht mitgenommen wurde.

Gemeinderatsmitglied Michael Cencic erläutert, dass hier 
bereits der örtliche Bundestagsabgeordnete eingeschaltet 
wurde und auch ein Pressetermin stattfand. Seitens der 
Bahn wurde erklärt, dass diese nicht sicherstellen könne, 
dass Personal im Zug zur Verfügung steht, das die vor-
handenen Rampen für Behinderte bedienen kann. Insofern 
kann die Bahn eine Mitnahme von Behinderten an Halte-
stellen, wie Hagelstadt nicht garantieren.

Bürgermeister Scheuerer bedankt sich beim Gemeinderat 
für die gute Zusammenarbeit 2022 und gibt einen kurzen 
Jahresrückblick. Weiter dankt er auch der Verwaltung für 
die geleistete Arbeit.

Aktuelles von der 
Pfarreiengemeinschaft

Neue Homepage der Pfarreiengemeinschaft  
Hagelstadt-Langenerling 
von Klaus Brantl

Die Pfarreiengemeinschaft Hagelstadt-Langenerling hat 
eine neue Website gestartet, die ab sofort unter der Ad-
resse www.hagelstadt-langenerling.de erreichbar ist. 

 

 

Die Pfarreiengemeinschaft freut sich darauf, die neue Website als wichtigen Kommunikati-
onskanal mit ihren Gemeindemitgliedern und Besuchern zu nutzen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aktuelles von den Theaterfreunden Hagelstadt 
 
Theaterfreunde Hagelstadt planen Inszenierung für 2023 
von der Vorstandschaft 
 
Nach der coronabedingten Zwangspause werden die Hagelstädter Theaterfreunde 2023 
wieder ein Stück auf die Bühne bringen. Die Planungen dazu laufen bereits auf Hochtou-
ren.  
 
Die Weichen für künftige Inszenierungen wurden im Rahmen eines Theater-
Frühschoppens gestellt. Mitglieder und Interessierte erhielten Informationen über die aktu-
ellen Planungen und wurden zum Mitmachen animiert. Erfreut zeigte sich die Vorstand-
schaft über die rege Beteiligungsbereitschaft. Denn künftig sollen die Aufführungen mit all 
ihren Facetten wie Bühnenbilder, Kostüme, Kulissenbau oder Marketing noch stärker aus 
der Mitte der Mitglieder heraus entstehen und auf mehreren Schultern verteilt werden.  

Die neue Website bietet den Besuchern Informationen 
über die beiden Pfarreien und deren Gemeinschaft. Neben 
den aktuellen Nachrichten und Terminen gibt es auch 
einen Überblick über die kirchlichen Angebote und Akti-
vitäten. Die Seite ist übersichtlich gestaltet und leicht zu 
navigieren, so dass die Besucher schnell die Informationen 
finden können, die sie suchen. 

Die Pfarreiengemeinschaft freut sich darauf, die neue 
Website als wichtigen Kommunikationskanal mit ihren 
Gemeindemitgliedern und Besuchern zu nutzen.



Gemeindeblatt HAGELSTADT             17

 

 

 
Gegenwärtig läuft die Abstimmung zur Stückauswahl für die Theater-Inszenierung 2023. 
Umgesetzt werden soll diese unter der Regie von Johannes Aichinger, der bereits bei My 
Fair Lady (2019) Regie führte. Es sind insgesamt 7 Vorstellungen geplant. Die Premiere 
soll am 28. Oktober stattfinden.  
 
Wer sich an der Inszenierung z.B. bei Kostümauswahl, Kulissenbau, Schauspielerei oder 
Regieassistenz beteiligen möchte, kann sich gerne bei den Theaterfreunden unter 
post@theaterfreunde.com melden.  
 
Weitere Informationen sind unter https://www.theaterfreunde.com zu finden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aktuelles von Schützengesellschaft „Enzian“ Hagelstadt 1911 e.V. 
 
 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 
der Schützengesellschaft „Enzian“ Hagelstadt am 
Freitag, den 21. April 2023 
um 19.30 Uhr im Schützenhaus Hagelstadt. 
 
Tagesordnung: 

 
 
01.)  Eröffnung, Begrüßung, Totengedenken 
02.)  Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
03.)  Bericht des 1. Schützenmeisters 
04.)  Kassenbericht 

Aktuelles von 
Schützengesellschaft 
„Enzian“ Hagelstadt 1911 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

der Schützengesellschaft 
„Enzian“ Hagelstadt am
Freitag, den 21. April 2023
um 19.30 Uhr im 
Schützenhaus Hagelstadt.

Tagesordnung:
01.)  Eröffnung, Begrüßung, Totengedenken
02.)  Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung
03.)  Bericht des 1. Schützenmeisters
04.)  Kassenbericht
05.)  Bericht der Kassenrevisoren
06.)  Berichte der Sportleitung
07.)  Ehrungen
08.)  Verschiedenes, Anträge und Wünsche

Alle Schützenschwestern und Schützenbrüder sind zur 
Jahreshauptversammlung herzlich eingeladen.

Mit freundlichem Schützengruß

gez.:  Hein
1. Schützenmeister

135 Jahre

Gründungsfest
18. - 21. Mai 2023

SAVE THE DATE

Do 18.05.

Fr 19.05.

Sa 20.05.

So 21.05.

|  Vatertagsfest mit den Denglinger Buam

|  Partyabend mit Über d‘Über

|  Bayerischer Abend 
    mit der Kapelle Josef Menzl

|  Festsonntag mit der Blaskapelle Dietldorf 
  und dem Froschhaxn Express

In Zusammenarbeit mit: Instagram Facebook

ff-langenerling.de

135 Jahre

Aktuelles von den Feuerwehren
Terminhinweis Feuerwehr Langenerling 

Die Freiwillige Feuerwehr Langenerling informiert über 
das 135jährige Gründungsfest 2023.

Aktuelles von den 
SVH-Stockschützen

Stockschützen feiern Aufstieg in die Bayernliga
von Thomas Schmid

Mit den Schützen Markus u. Andreas Burgmeier, Thomas 
Schmid, Philipp Buchstaller und Daniel Jackermeier er-
kämpfte sich am Sonntag den 29.01.2023 in der Donau 
Arena Regensburg die 1. Moarschaft des SV Hagelstadt 
den 3. Platz der Bezirksoberliga und somit den Aufstieg in 
die Bayernliga. Aufgrund einiger Ausfälle konnte sich die 
2. Mannschaft in der Bezirksliga leider nicht behaupten. 
In der kommenden Sommersaison nehmen wir wieder mit 
3 Mannschaften am Meisterschaftswettbewerben teil. 

Nach dem ersten „Nach-Corona-Jahr“ konnten wir auch 
wieder einige gesellschaftliche Veranstaltungen wie unser 
Faschings-Gaudi-Turnier, das Wattturnier und das erste 
Kesselfleischessen abhalten. Das Wattturnier war im Nu 
ausgebucht, da wir nur Platz für 22 Mannschaften haben. 
Das Kesselfleischessen war ein voller Erfolg. Dafür bedan-
ken wir uns ganz herzlich bei den Gemeindebürgern für 
die rege Teilnahme. Eine Wiederholung ist nicht auszu-
schließen. 

Unsere Termine u. Veranstaltungen sind auf unserer 
Homepage stockschützen-hagelstadt.bayern aufgeführt. 
Zur Verstärkung sind wir ständig auf der Suche nach In-
teressierten. Falls sich ausreichend Interessierte weibliche 
Stockschützinnen finden, bestünde auch die Möglichkeit 
zur Bildung einer Damenmannschaft. Das Gleiche gilt 
auch für männliche u. weibliche Jugendliche. Wer also 
egal ob Männlich oder Weiblich, Interesse hat, einfach 
mit der Abteilungsleitung (siehe Homepage) oder ein-
fach zu den Trainingszeiten oder bei Veranstaltungen in 
Kontakt treten. Du musst ja kein Profi sein um anzufan-
gen. Es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen. Zum 
Reinschnuppern kann natürlich Material von uns gestellt 
werden.

 

 

von Thomas Schmid 
 

 
 
Mit den Schützen Markus u. Andreas Burgmeier, Thomas Schmid, Philipp Buchstaller und 
Daniel Jackermeier erkämpfte sich am Sonntag den 29.01.2023 in der Donau Arena Re-
gensburg die 1. Moarschaft des SV Hagelstadt den 3. Platz der Bezirksoberliga und somit 
den Aufstieg in die Bayernliga. Aufgrund einiger Ausfälle konnte sich die 2. Mannschaft in 
der Bezirksliga leider nicht behaupten. In der kommenden Sommersaison nehmen wir 
wieder mit 3 Mannschaften am Meisterschaftswettbewerben teil.  
 
Nach dem ersten „Nach-Corona-Jahr“ konnten wir auch wieder einige gesellschaftliche 
Veranstaltungen wie unser Faschings-Gaudi-Turnier, das Wattturnier und das erste Kes-
selfleischessen abhalten. Das Wattturnier war im Nu ausgebucht, da wir nur Platz für 22 
Mannschaften haben. Das Kesselfleischessen war ein voller Erfolg. Dafür bedanken wir 
uns ganz herzlich bei den Gemeindebürgern für die rege Teilnahme. Eine Wiederholung 
ist nicht auszuschließen.  
 
Unsere Termine u. Veranstaltungen sind auf unserer Homepage stockschützen-
hagelstadt.bayern) aufgeführt. Zur Verstärkung sind wir ständig auf der Suche nach Inte-
ressierten. Falls sich ausreichend Interessierte weibliche Stockschützinnen finden, be-
stünde auch die Möglichkeit zur Bildung einer Damenmannschaft. Das gleiche gilt auch für 
männliche u. weibliche Jugendliche. Wer also egal ob männlich oder weiblich Interesse 
hat, einfach mit der Abteilungsleitung (siehe Homepage) oder einfach zu den Trainingszei-
ten oder bei Veranstaltungen in Kontakt treten. Du musst ja kein Profi sein um anzufan-
gen. Es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen. Zum Reinschnuppern kann natürlich 
Material von uns gestellt werden 
 
 
 
 
 
 
Informationen des Landkreises 
 

Presseartikel des Landkreises Regensburg vom 22.03.23: 
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Aktuelles vom Hundeverein
SV/OG Hagelstadt/Höhenberg
Jahreshauptversammlung 
Hundeverein SV/OG Hagelstadt/Höhenberg  

Peter Sagstetter ist Vereinsmeister
von Christine Kaiser

Vorsitzender Albert Kaiser zog positive Bilanz: „Ein finanzi-
ell schwieriges aber dennoch erfolgreiches Jahr liegt hinter 
uns.!“ Ein aktiver Hundesportbetrieb und eine rege sozia-
le Öffentlichkeitsarbeit ist Grundlage für die erfolgreiche 
Vereinsentwicklung. So wurden neben sportlichen Erfolgen 
auf Bayernebene viele heimischen Veranstaltungen durch-
geführt und ins idyllische Höhenberg eingeladen.

Im Blickpunkt die Sportdisziplinen
Im Blickpunkt der Ortsgruppe sind die Sportdisziplinen 
des Deutschen Schäferhundevereins, betonte Vorsitzender 
Albert Kaiser in seinem Jahresrückblick. Die anspruchs-
volle Ausbildung im Bereich Begleithund, Fährtenhund 
und IGP 1-3 ist in der Ortgruppe nach wie vor sehr ge-
fragt. Hierzu werden spezielle Ausbildungsgruppen ge-
bildet die sich spezifisch vorbereiten. So konnten sich im 
Jahr 2022 mit Nadine Renner und Peter Sagstetter gleich 
zwei Hundeführer für die Landesgruppenausscheidung 
der Fährtenhunde (LGA-FH) qualifizieren! Schäferhunde 
aus der Oberpfalz, Mittel-, Ober- und Unterfranken stel-
len sich dem Wettbewerb deren Sieger an der Deutschen 
Meisterschaft teilnehmen dürfen. Sagstetter feierte hier 
mit Bella von den Söhrewölfen mit dem 4. Platz seinen 
größten sportlichen Erfolg und qualifizierte sich für die 
Gesamtbayerische Meisterschaft in Coburg. Alle Erfolge 
des Jahres summiert lies der Justizvollzugsbeamte in der 
Vereinsmeisterschaft Renner Nadine und Christine Kaiser 
hinter sich.

Soziale Leistungen
Im sozialen Bereich stand Höhenberg 2022 immer wieder 
als Gastgeber im Mittelpunkt. So fand ein Wandertag der 
Seniorengruppe Hagelstadt nach Höhenberg mit Einkehr 
statt. Der KlangWoGe Chor Wolkering/Gebelkofen sang 
gemeinsam in der Filialkirche Mariä Heimsuchung und 
verweilten im Anschluss noch gemütlich. Zum Jahresab-
schluss lud die Pfarrei zur Messe mit anschließender Hö-
henberger Weihnacht ein.

Sportlich hochmotiviert
Für die Zukunft sind viel sportliche Vorhaben in Planung. 
Bereits am 23. April findet eine Zucht- und Nachwuchs-
schau für Deutsche Schäferhunde erstmals in Höhenberg 
statt. Zuschauer sind willkommen und der Eintritt ist frei. 
Außerdem sind zwei Leistungsprüfungen fest terminiert 
und eine dritte in Planung. Für das Qualifikationsver-
fahren für Überregionale Teilnahmen sind viel Mitglieder 
hochmotiviert. Zumal zum Beispiel die Deutsche Meister-
schaft der Fährtenhunde heuer in Straubing stattfindet.

Kraftaufreibenden Neuerrichtung
Nach der kraftaufreibenden Neuerrichtung des Vereins-
heims sind noch zahlreiche kleinere Arbeiten offen. Be-
sonders am Herzen liegt Vorsitzenden Kaiser der Außen-
bereich in Höhenberg. Das Erscheinungsbild für Wanderer 
und Passanten muss immer gepflegt sein, so Kaiser. 

Handschrift aufgedrückt
Auch Bürgermeister Scheuerer lobte und ist froh einen 
solch rührigen Verein in Höhenberg ansässig zu haben. 
Man sieht die Handschrift und man fühle sich wohl in 
Höhenberg. Zuspruch äußerte Scheuerer auch gegenüber 
der Wiederholung der Höhenberger Weihnacht und einer 
Wallfahrt an Patroziniumsfest. Maiendachten sind ge-
plant.

Abschließend bedankte sich Kaiser bei der Gemeinde 
Hagelstadt für die großzügige Unterstützung und beim 
Fürstlichen Haus Thurn und Taxis. 

Einsteigerkurse für alle Hunderassen finden nach Verein-
barung statt.
 
Kostenloses Probetraining jederzeit möglich in den Be-
reichen: Familienhund, Begleithund, Sporthund.

Kontakt: 
www.hundeverein-hagelstadt.de
Tel. 0171-6535608

Peter Sagstetter mit Bella
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Peter Sagstetter mit Bella 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.: Bürgermeister Scheuerer, Nadine Renner, Peter Sagstetter, Christine Kaiser, Albert 
Kaiser 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aktuelles von den SVH-Stockschützen 
 
Stockschützen feiern Aufstieg in die Bayernliga 

v.l.: Bürgermeister Scheuerer, Nadine Renner, 
Peter Sagstetter, Christine Kaiser, Albert Kaiser
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Schnupperkurs Tennis 
SV Hagelstadt

Termin:  13.05.2023
Ort:  Tennisplatz SV-Hagelstadt
Beginn:  ab 13 Uhr bis ca. 17 Uhr 
 (je nach Teilnehmer)

Platz 1:
Schnupperstunde mit Tennistrainer 
(Walk on Court) 
Einteilung nach Anmeldekriterien.
Teilnehmer: von 6-99 Jahren
Teilnahme: Kostenlos

Platz 2:
Freies Spiel auch ohne Trainer möglich von 13-17 Uhr.
 
Anmeldung: michineumeier@gmx.de bitte mit folgenden 
Daten: Name, Alter, Können ( Anfänger, Fortgeschritten) 
und Training oder freies Spiel
Anmeldeschluss: 07.05
 
Verpflegung: gegen kleinen Obolus Getränke, Kaffee, Ku-
chen, Bratwurstsemmeln
 
Ausrüstung: Falls Schläger vorhanden, bitte mitbringen, 
ansonsten Sportschuhe und gute Laune!

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Sportfreunde und Gönner,

das Starkbierfest des Sportverein Hagelstadt 1947 e.V. 
musste leider im März abgesagt werden. Aus dem Jahre 
2020 (coronabedingte Absage) haben noch einige Perso-
nen Gutscheine zu Hause.

Diese werden gegen Rückga-
be der Gutscheine mit 8,00 
€ pro Stück ausbezahlt und 
verlieren ihre Gültigkeit.

Bitte die Gutscheine bei 1. 
Vorstand Markus Bernhuber 
oder 2. Vorstand Andreas 
Fenzl bis 30.06.2023 zurück-
geben.

Mit sportlichen Grüßen

Markus Bernhuber
1. Vorstand

Aktuelles vom Sportverein 
Hagelstadt 1947 e.V.

Aktuelles von den 
Theaterfreunden Hagelstadt

Theaterfreunde Hagelstadt planen Inszenierung für 2023
von der Vorstandschaft

Nach der coronabedingten Zwangspause werden die Ha-
gelstädter Theaterfreunde 2023 wieder ein Stück auf die 
Bühne bringen. Die Planungen dazu laufen bereits auf 
Hochtouren. 

Die Weichen für künftige Inszenierungen wurden im Rah-
men eines Theater-Frühschoppens gestellt. Mitglieder und 
Interessierte erhielten Informationen über die aktuellen 
Planungen und wurden zum Mitmachen animiert. Erfreut 
zeigte sich die Vorstandschaft über die rege Beteiligungs-
bereitschaft. 

Denn künftig sollen die Aufführungen mit all ihren Fa-
cetten wie Bühnenbilder, Kostüme, Kulissenbau oder Mar-
keting noch stärker aus der Mitte der Mitglieder heraus 
entstehen und auf mehreren Schultern verteilt werden. 

Gegenwärtig läuft die Abstimmung zur Stückauswahl für 
die Theater-Inszenierung 2023. Umgesetzt werden soll 
diese unter der Regie von Johannes Aichinger, der bereits 
bei My Fair Lady (2019) Regie führte. Es sind insgesamt 7 
Vorstellungen geplant. Die Premiere soll am 28. Oktober 
stattfinden. 

Wer sich an der Inszenierung z.B. bei Kostümauswahl, Ku-
lissenbau, Schauspielerei oder Regieassistenz beteiligen 
möchte, kann sich gerne bei den Theaterfreunden unter 
post@theaterfreunde.com melden. 

Weitere Informationen sind unter https://www.theater-
freunde.com zu finden.
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Nächste Gemeinderatssitzung:  11. Mai, 15. Juni 
Sprechzeiten Seniorenbeauftragte:  8. Mai., 5. Juni. 2023 jeweils 14:00 Uhr, Rathaus

Termine- und Veranstaltungsübersicht:
https://hagelstadt.de/termine-veranstaltungen

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Hagelstadt · Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Thomas Scheuerer

Redaktion: Michael Cencic, Auflage: 1000 · Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 31. Mai 2023
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Nächste Gemeinderatssitzung:  12. Januar
Sprechzeiten Seniorenbeauftragte:  9.01., 6.02., 6.03., 3.04., 8.05., 5.06. 2023 jeweils 14:00 Uhr, Rathaus

Termine- und Veranstaltungsübersicht:
https://hagelstadt.de/termine-veranstaltungen

Öffnungszeiten Wertstoffhof:

November – März: Mi.: 15.00 - 17.00 Uhr, Sa.: 09.00 - 12.00 Uhr

April – Oktober: Mi.: 16.00 - 19.00 Uhr, Sa.: 08.00 - 12.00 Uhr

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Hagelstadt · Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Thomas Scheuerer

Redaktion: Michael Cencic, Aufl age: 1000 ·Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 28. Februar 2023

Kontakt & Öffnungszeiten Rathaus:

Postadresse Gemeinde Hagelstadt Bahnhofstraße 4, 93095 Hagelstadt

Telefon: 09453/3 97 98 0

Fax: 09453/3 97 98 99

E-Mail-Adresse: gemeinde@hagelstadt.de

Homepage: www.hagelstadt.de

Öffnungszeiten:
Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 08:30 - 13:00 Uhr  
Freitag 08:30 - 12:00 Uhr / Mittwoch geschlossen  

Wichtige Telefonnummern für die Gemeinde:

Ärztin 09453/96 79

Zahnärztin 09453/99 83 82

Apotheken Notdienst: Der aktuelle Notdienstplan von 
Apotheken ist an jeder Apotheke ausgehängt.

0800/22 82 280

Giftnotruf 089/19 24 0

Polizeiinspektion Neutraubling 09401/9 30 20

Katholisches Pfarramt Hagelstadt 09453/72 34

Evangl. Luth. Kirchengemeinde Neutraubling 09401/12 90

Nachbarschaftshilfe 0159/06 52 09 76

Katholisches Pfarramt Langenerling 09406/18 72

Zweckverband zur Wasserversorgung Lkr. Regensburg 09406/94 10 0

Grundschule 09453/17 06

Kindergarten 09453/52 2

Polizei 110

Feuerwehr/ Rettungsdienst 112

Störungen Abwasserbeseitigung Klärwärter: H. Adolf Rosenhammer Tel.: 0151 / 11 66 10 26
Sedlmeier Umwelttechnik GmbH Tel.: 08709 / 915 10 50


